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In meinem Garten blühen die 
Schneeglöckchen, die Primeln, die 
Krokusse und Märzenglöckchen, 
trotz der immer wieder tiefen Tem-
peraturen und der gelegentlichen 
Schneeflocken. Der Frühling kün-
digt sich an mit leuchtenden Far-
ben und vorwitzigen Blumen, er ist 
nicht aufzuhalten. Es wird Früh-
ling werden, das steht ausser Frage. 
Und doch haben diese Frühlings-
blumen und auch die ersten blü-
henden Zweige etwas sehr Fragiles 
und Zartes an sich. Unwillkürlich 
tun sie mir leid, wenn die kalte Bise 
unbarmherzig bläst, wenn Schnee-
regen die Blüten in einen Eisman-
tel zwingen, wenn gar unachtsame 
Menschenfüsse oder Hundepfoten 
quer über die Blumen hinweg lau-
fen. Ich möchte sie schützen und 
vor dem Erfrieren oder Zertreten-
Werden bewahren, denn sie wir-
ken verletzlich, diese ersten Blü-
ten und Blumen. Doch dann stelle 
ich fest, dass dies gar nicht nötig 
ist. Kaum scheint die Sonne, rich-
ten sie sich neu auf und leuchten, 
Zeichen des Frühlings und der Le-
bendigkeit.
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Leitartikel

Verletzliche Antwort
Was so verletzlich scheint, was so 
gefährdet wirkt, setzt sich durch, 
sanft, unmerklich fast, aber un-
aufhaltsam. Dieses Naturgesche-
hen können wir in jedem Frühling 
beobachten, und es kann uns zum 
Sinnbild werden für die Auferste-
hungskraft.

Es ist offensichtlich: Die zerstöreri-
schen Kräfte dieser Welt, Tod brin-
gende Strukturen, krankmachende 
Viren, Angst machende Mechanis-
men, Krieg treibende Diktatoren, 
egoistisches Verhalten aller Art, 
das alles scheint dominant und in 
unserer Welt nicht aufzuhalten. 
Wie sollen wir inmitten all der 
Schreckensszenarien und über-
mächtigen Sachzwängen Hoffnung 
bewahren, gar Veränderungen be-
wirken?

Trotz ähnlicher Erfahrungen 
erzählen die Evangelisten davon, 
dass Menschen mit ihren Träumen 
und Idealen nicht unterzukriegen 
sind, und dass einige wenige da-
mals trotz Enttäuschung und Ver-
folgung davon überzeugt waren, 
dass sie diesem unverbesserlichen 

Optimisten, diesem bedingungslos 
liebenden Menschen, der eben erst 
hingerichtet worden war, dass sie 
diesem Jesus von Nazareth wieder 
begegnet waren, und dass sie sei-
nen Traum weiterträumen und sei-
ne Ideale weitertragen wollten.

Kaum zu glauben sind solche Er-
zählungen und extrem unwahr-
scheinlich. Dass sie Bestand haben 
und etwas bewirken, ist nicht an-
zunehmen. Wie sollten sie auch? 
Wunschdenken hat gegenüber har-
ten Fakten noch nie viel verändert.

Doch mit diesen wenig plau-
siblen Auferstehungsgeschich-
ten scheint es zu sein wie mit den 
Frühlingsblumen. Sie scheinen 
zwar äusserst verletzlich und ge-
fährdet, doch sie sind nicht unter-
zukriegen. Sie strecken sich immer 
neu dem Licht entgegen, sie leuch-
ten, sie wecken Hoffnung und ma-
chen Mut, sie verändern die Welt.

Die Erzählung von der Liebe Got-
tes, die stärker ist als jeder Hass, 
als jede Wut, als jede todbringende 
Macht, die Erzählung von der alles 
verändernden Kraft, die uns Men-

schen ergreift, diese Erzählung hat 
uns und unsere Welt verändert und 
verändert sie immer noch, tagtäg-
lich, kaum zu merken, aber unauf-
haltsam.

Verletzlich ist sie, wie Jesus von 
Nazareth auch, aber nicht zerstör-
bar, unscheinbar ist sie vielleicht 
auch, aber immer wieder blüht sie 
auf, auch an unerwarteten Orten.

Christa Peikert-Flaspöhler be-
schreibt es so: «Was tot schien mei-
nen umdunkelten Augen, was reg-
los verharrte in klirrendem Licht, 
was stumm blieb vor meinem 
Fürchten und Hoffen, tritt hun-
dertfach aus sich heraus. Verletzli-
che Antwort: der Stein vor dem Gra-
be blüht.»

Ich wünsche uns, dass wir von die-
ser lebendigen und alles verwan-
delnden Kraft in den kommenden 
Tagen und weit über Ostern hinaus 
ergriffen werden und dass wir uns 
von ihr inspirieren lassen, damit es 
blüht in unserer Welt.

Renate von Ballmoos, Pfarrerin
 Foto: Ueli von Känel 

Gottesdienste

Kirche Bürglen, Aegerten

Sonntag, 4. April, 5.30 Uhr

Osternachtfeier mit Osterfeuer
Pfarrer Ueli von Känel und
Pfarrer Kaspar Schweizer
Musik: Anita Wysser – Flöte

(Siehe «Spezielle Gottesdienste und 
Angebote an Ostern», Seite 19)

Kirchgemeindehaus Brügg

Freitag, 2. April, 10.00 Uhr

Gottesdienst am Karfreitag
Pfarrerin Lea Scherler
Musik: 
Salome Ryser – Cello
Christine Ryser – Flöte

(Siehe «Spezielle Gottesdienste und 
Angebote an Ostern», Seite 19)

Gottesdienst-Taxi: T. 079 177 70 07
(Bitte bestellen bis Donnerstag, 
1. April, 12.00 Uhr)

Sonntag, 4. April, 10.00 Uhr

Gottesdienst an Ostern
Pfarrer Kaspar Schweizer
Musik:  
Rosmarie Hofer – Orgel  
SolistIn

(Siehe «Spezielle Gottesdienste und 
Angebote an Ostern», Seite 19)

Gottesdienst-Taxi: T. 079 177 70 07
(Bitte bestellen bis Samstag, 3. April, 
12.00 Uhr)

Sonntag, 11. April, 10.00 Uhr

Gottesdienst nach Ostern
«Ich sag es jedem, dass er lebt!» – 
Vom Unsagbaren reden I

Pfarrerin Renate von Ballmoos
Satomi Kikuchi – Orgel

Sonntag, 18. April, 10.00 Uhr

Gottesdienst nach Ostern
«Wie in Adam alle sterben, so werden 
in Christus alle lebendig gemacht» – 
Vom Unsagbaren reden II

Pfarrerin Renate von Ballmoos
Ursula Weingart – Orgel

Sonntag, 25. April, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Taufen
Pfarrer Ueli von Känel
Rosmarie Hofer – Orgel

Betagtenheim «Im Fahr» Brügg

Donnerstag, 8. April, 15.00 Uhr

Andacht 
Pfarrerin Lea Scherler

Seelandheim Worben

Gottesdienste und Andachten im 
Seelandheim finden allenfalls intern 
statt.

Amtswochen Bestattungen

Woche 13
29. März bis 2. April:
Pfarrerin Renate von Ballmoos
T. 079 631 35 16

Woche 14
5. bis 9. April:
Pfarrerin Lea Scherler
T. 032 373 42 88

Woche 15
12. bis 16. April:
Pfarrerin Renate von Ballmoos
T. 079 631 35 16

Woche 16
19. bis 23. April:
Pfarrerin Renate von Ballmoos
T. 079 631 35 16

Woche 17
26. bis 30. April:
Pfarrer Ueli von Känel
T. 032 384 30 26

Kirchliche Chronik 

Monat Februar
Taufen

 – Marcus Alejandro Reitmann, Brügg

 – Kevin Samir Segura Vallejo, Brügg

Bestattungen

 – Kurt Arn,  
geb. 1936, Brügg

 – Edith Berta Irlet-Furrer,  
geb. 1931, Brügg

 – Johanna Katharina Schenk-Lehmann, 
geb. 1932, Studen

 – Martha Stoll-Küng,  
geb. 1929, Brügg

 – Marianne Weingart-Häberli, 
geb. 1935, Brügg

Aus dem Pfarrteam

Diese Angaben erfolgen unter Vorbehalt – je nach Entwicklung der  
Pandemie müssen die Gottesdienstangebote angepasst werden.  
Wir halten Sie im Anzeiger und auf der Homepage auf dem Laufenden  
und bitten Sie darum, diese zu beachten.  
Für die Gottesdienste gilt Maskenpflicht!
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Wir Pfarrpersonen sind für Sie da. 
Möchten Sie gerne einmal unver-
bindlich vorbeikommen und über 
Gott und die Welt plaudern, oder 
haben Sie ein bestimmtes Anlie-
gen? Schauen Sie auf einen Kaffee 
oder Tee bei uns rein.

An den nebenstehenden Daten sind 
unsere Türen in allen Pfarrkrei-
sen für Sie offen und bei schönem 
Wetter auch ein Stuhl im Garten. 
Selbstverständlich sorgen wir 
dafür, dass alle Hygiene- und Dis-
tanzvorgaben eingehalten werden.

Sie sind herzlich eingeladen und 
sehr willkommen! Bis bald.

Ihr Pfarrteam Bürglen

Daten im April

Aegerten

Mittwoch, 7., 14. und 21. April 
9.00 bis 11.00 Uhr
Pfarrhaus Aegerten,  
Kirchstrasse 29

Pfarrerin Renate von Ballmoos

Brügg

Donnerstag, 1. und 29. April 
16.00 bis 18.00 Uhr
Pfarrhaus Brügg, Rosenweg 1
Eingang Pfarramtsbüro nutzen

Pfarrerin Lea Scherler

Schwadernau – Studen

Dienstag, 6. April und  
Mittwoch, 28. April 
10.00 bis 12.00 Uhr
Kirchgemeinderaum Studen,  
Hauptstrasse 61

Pfarrer Kaspar Schweizer

Jens – Merzligen – Worben

Mittwoch, 21. April 
16.00 bis 18.30 Uhr
Pfarrhaus Worben,  
Pestalozzi-Weg 9

Pfarrer Ueli von Känel

Offene Pfarrhäuser

 Foto: zVg
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Es isch spannend: Wen i zwüschy-
ne wieder emal an en Ort chume, 
won i us der Chindheit kenne, isch 
dert alls chlyner als früecher – 
zmingscht das, wos überhoupt no 
git, wo nid abgrisse, überbout oder 
modernisiert isch.

Di risegi Wyde vor mym früechere 
Chindergarte zum Byspil, mit ihr-
ne usladenden Escht, wo fasch bis a 
Boden abe ghanget sy u wo mer albe 
drann ume turnet sy: Die Wyde, 
wo i all dene Jahr sithär no grösser 
isch worde, chunnt mer plötzlech 
vil chlyner vor. O das Plätzli mit de 
Bänk u der Telefonkabine, wo mer 
üüs albe troffe hei, zum Tschiggle 
oder zum Versteckle, isch itz chly-
ner als früecher – obschon o dä 
Platz itz grösser isch, wül ke Tele-
fonkabine meh da isch (im Zytalter 
vom Handy si si verschwunde, d Te-
lefonkabine). U dä Hüserblock, won 
i drinn ufgwachse bi mit em Hus-
nummero 7 u wo itz a re Express-
strass steit, chunnt mer o vil chly-
ner vor als früecher.

Eigetlech ischs schön gsi, wi eim als 
Ching alls gross vorcho isch – o d 
Mueter u der Vatter, bis plötzlech, 
mit em eigete Grösserwärde, o si sy 
chlyner worde.

Bi de Dischtanze ischs mit em Elter- 
u Lengsemer-Wärde aber grad an-
gers: Me het für alls chli lenger – 
cha sech das o ender leischte, mues 
nümm so hetze, jufle, vüredrücke 
oder müpfe. Cha sech i der schnäll-
läbige Zyt o ender mau Zyt näh, bly-
be stah – u di angere la gah. 

Walter Däpp

(Text aus «We das jede wett», 
Zytglogge-Verlag)

Zyt näh

 Foto: Timo Klostermeier / Pixelio Foto: Ueli von Känel 

Berndeutsches Lesehäppchen

Spezielle Gottesdienste und Angebote an Ostern

Aus dem Pfarrteam

Wegen Corona können wir immer 
noch keine grösseren Versamm-
lungen ausser den liturgischen 
Anlässen (Gottesdienste, Mittwoch-
Morgengebete, Abdankungen) 
anbieten.

Das betrifft insbesondere alle Seni-
orenanlässe der Kirchgemeinde, 
den kirchlichen Unterricht und 
alle übrigen Versammlungen. 

Wir bitten Sie, die Angaben des 
Anzeigers und auf der Homepage 
der Kirchgemeinde zu beachten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ihr Pfarrteam Bürglen

In den 
Pfarrkreisen

29. März bis 18. April

Kirche Bürglen, Aegerten

Wir laden Sie ein, um Ostern einen 
Zwischenhalt in der Kirche Aegerten 
zu machen. Dort wartet ab Montag, 
29. März ein Osterbaum im Chorraum 
darauf, geschmückt zu werden, mit 
farbigen Stoffbändern, beschrieben 
mit Ihren Gebeten und Wünschen. 
Farbige Bänder und Stifte liegen bereit. 
Kommen Sie allein oder gemein- 
sam in die Kirche, lassen Sie sich Zeit, 
schreiben Sie Ihr Gebet und Ihre  
Wünsche auf ein Band und binden Sie 
dieses in den Osterbaum. Wenn Sie 
mögen, können Sie davor oder danach 
noch einen Moment verweilen.  
Im Kirchenschiff hängen Impulse,  
Bilder und Gedichte zum Lesen  
und darüber meditieren.

1. April, 10.00 bis 15.00 Uhr

Kirche Bürglen, Aegerten

Ein Osterquiz lösen (und einen Preis 
gewinnen), zusammen einen Oster-
baum vor der Kirche schmücken, sich 
im «Eierrollen» üben: Sozialdiakonin 
Anna Lang heisst Sie am Gründon-
nerstag in unserem Kirchgarten herz-
lich willkommen. Bringen Sie eine 
kleine Deko mit, damit wir einem Baum 
sein Osterkleid anziehen können.

Von 10 bis 15 Uhr ist Anna Lang in und 
um die Kirche Aegerten anzutreffen 
und freut sich auf ein Wiedersehen.

2. April, 10.00 Uhr

Kirchgemeindehaus Brügg

Das diesjährige Hungertuch hat  
die Künstlerin Lilian Moreno Sánchez, 
in Anlehnung an das Röntgenbild 
eines Fusses, gestaltet. Der Titel: Du 
stellst meine Füsse auf weiten Raum. 
Es geht in der Feier an Karfreitag um 
die Verletzlichkeit des Lebens und um 
den Weg, den wir damit durch das 
Leben gehen. Wir hören die biblische 
Geschichte vom Tod von Jesus.  
Und suchen nach ihrer Bedeutung  
für uns heute.

Pfarrerin Lea Scherler
Annemarie Marti – Lesung
Salome Ryser – Cello 
Christine Ryser – Flöte

4. April, 5.30 Uhr

Kirche Bürglen, Aegerten

Vom Weinen zum Lachen. Vom Klagen 
zum Loben. Vom Tod zum Leben.  
Mit einer kurzen Feier um das Feuer 
begrüssen wir den frühen Oster-
morgen, das Licht und das Leben.  
Wie die Frauen, die am frühen  
Morgen das leere Grab von Jesus  
fanden und mit Staunen und Freude 
diese frohe Botschaft in die Welt  
trugen.

Pfarrer Ueli von Känel 
Pfarrer Kaspar Schweizer
Anita Wysser – Flöte

4. April, 10.00 Uhr

Kirchgemeindehaus Brügg

In diesem Gottesdienst wollen wir uns 
dem für den menschlichen Verstand 
nicht begreifbaren Mysterium von 
Ostern annähern, der Verwandlung des 
Todes in Gottes neue Schöpfung.  
Die Lebendigkeit Jesu ist nicht abhän-
gig von dem, was wir mit unseren 
Augen sehen und als Realität wahrha-
ben wollen. Als Maria Magdalena sich 
wegwendet vom Grab, sieht sie – den 
lebendigen – Jesus stehen, und weiss 
nicht, dass es Jesus ist. Ihre Begeg-
nung mit dem Auferstandenen führt zu 
lebendiger Verkündigung, bis heute.

Pfarrer Kaspar Schweizer
Marie Luise Weber –Lesung
Rosmarie Hofer – Orgel 
SolistIn

Offene Kirche  
mit Osterbaum und 
Osterstationen

Osterbaum dekorieren 
am Gründonnerstag

Gottesdienst  
am Karfreitag

Osternachtfeier  
am Ostermorgen

Gottesdienst  
an Ostern

Das Misereor-Hungertuch 2021/2022 «Du stellst meine Füsse auf weiten Raum» von Lilian Moreno Sánchez (Ausschnitt) Bild: © Misereor

Ostern in der Kirchgemeinde Bürglen
Rund um Ostern hat die Kirchgemeinde Bürglen verschiedene Angebote für Sie vorbereitet.  
Wir freuen uns, wenn wir Sie bei der einen oder anderen Gelegenheit antreffen.

Bürglentreff

Besuch im Schlossmuseum 
Nidau

Donnerstag, 29. April, 13.30 Uhr

Treffpunkt:  
Schlosshof Nidau, beim Eingang  
(es sind nur vereinzelte Sitzmöglichkeiten vorhanden)

Besuch im Schlossmuseum Nidau, das der Juragewässerkorrektion gewidmet 
ist. In einem rund einstündigen Rundgang erfahren wir, wie aus der verelende-
ten und unwirtschaftlichen Sumpflandschaft des Seelands vom 19. Jahrhundert 
ein Gemüsegarten geworden ist und welche Personen und Anstrengungen das 
möglich machten.

Gruppengrösse max. 10 Personen. 
Bei grosser Nachfrage kann eine zweite Führung  
am 6. Mai 2021 durchgeführt werden.

Bitte anmelden bis 26. April bei: 
Anna Lang 
T. 032 373 35 85 
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

 Foto: Pierre Bona / Wikimedia 
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Senioren

Senioren-Nachmittag
Wie es mit den Seniorennachmittagen 
im 2021 weitergehen wird, ist noch 
unklar. Auch hier sind wir froh, wenn 
Sie sich bei Interesse zum gegebenen 
Zeitpunkt via Kirchenzettel im Amts-
anzeiger, Homepage der Kirchge-
meinde Bürglen (www.buerglen-be.
ch) oder unter der T. 032 373 35 85 
informieren.

Mittagessen 
Zum Zeitpunkt des Redaktions-
schlusses war unklar, wie es genau  
weitergeht. Die Durchführung am 
6. April ist ungewiss.

Bitte informieren Sie sich bei  
Interesse bei:  
Anna Lang 
T. 032 373 35 85 
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Männer-Seniorentreff
Pause bis im Herbst.

Kontakt:  
Pfarrer Ueli von Känel 
T. 032 384 30 26
worben@buerglen-be.ch

Spiel- und Jassnachmittag  
Brügg und Studen
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlus-
ses war unklar, wie es genau weiter-
geht. Die Sicherheitsvorschriften 
werden stets neu der aktuellen Situa-
tion angepasst.

Bitte informieren Sie sich bei  
Interesse bei: 
Anna Lang,  
T. 032 373 35 85 
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Seniorentreff Worben
Die Wiedereröffnung des Senioren-
treffs Worben wird frühestens im Mai 
erfolgen.

Kontakt: 
Joselyne und Samuel Walter
T. 032 384 81 22

Stricken – Häkeln – Sticken
Die Durchführung im April  
ist ungewiss. 

Bitte informieren Sie sich bei  
Interesse bei:
Sibylle Diethelm
Beauftragte Altersfragen
T. 032 372 18 28

Café Santé – 
Begegnung und Bewegung
Die Durchführung im April  
ist ungewiss. 

Bitte informieren Sie sich bei  
Interesse bei:
Sibylle Diethelm
Beauftragte Altersfragen
T. 032 372 18 28

Regelmässige Angebote

Liturgisches Morgengebet 

Mittwochs, jeweils 8.00 Uhr 
Kirche Bürglen, Aegerten
Die Liturgie lädt ein, zur Ruhe zu kom-
men, sich zu besinnen und auszu-
richten auf die Mitte unseres Lebens.

Kontakt:  
Pfarrerin Renate von Ballmoos 
T. 079 631 35 16

Bürglentreff
 – Besuch im Schlossmuseum Nidau 
Einladung siehe Seite 19;  
falls wieder erlaubt

 – Spaziergänge durch unsere  
Umgebung 
Einladungen siehe unten;  
falls wieder erlaubt

Kinder und Eltern 

Popcorn-Kindergruppe
Keine Popcorn-Kindergruppe im April!

Auskunft:  
Juliane Dahl Zesiger 
T. 032 381 51 54

Adressen

Pfarrämter

Aegerten
Pfarrerin Renate von Ballmoos 
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten 
T. 079 631 35 16 
aegerten@buerglen-be.ch

Brügg
Pfarrerin Lea Scherler  
Rosenweg 1, 2555 Brügg 
T. 032 373 42 88 
bruegg@buerglen-be.ch

Jens-Merzligen-Worben
Pfarrer Ueli von Känel 
Pestalozzi-Weg 9, 3252 Worben 
T. 032 384 30 26 
worben@buerglen-be.ch

Schwadernau und Studen
Pfarrer Kaspar Schweizer 
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten 
T. 032 372 20 70 
studen@buerglen-be.ch

Seelandheim Worben
Pfarrerin Simone Egli
Hauptstrasse 69, 3252 Worben
T. 076 281 32 12
simone.egli@buerglen-be.ch

Verschiedene

Präsident der Kirchgemeinde
Daniel Rudin 
per Adresse Verwaltung

Verwaltung der Kirchgemeinde
Irène Moret 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 41 40 
sekretariat@buerglen-be.ch 
Mo – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr

Sigrist-Team
Walter Aebi, Roger Grau,  
Angela Grossenbacher 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 079 222 48 08 
sigrist@buerglen-be.ch

Kirchliche Unterweisung

KUW-Koordination 
Jris Jaggi, Katechetin 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 33 10 
kuw-koordination@buerglen-be.ch

KUW-Administration 
Christine Michel 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 53 70 
kuw-admin@buerglen-be.ch 
Mo – Mi, 8.30 – 11.30 Uhr 

Roland Brönnimann, Katechet 
T. 079 639 67 47 
roland.broennimann@buerglen-be.ch

Hiram Küenzi, Katechet 
T. 079 335 29 90 
hiram.kuenzi@buerglen-be.ch

Sozialdiakonie
Anna Lang 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 35 85 
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Orgeldienst
Rosmarie Hofer und Team 
rosmarie_hofer@hotmail.com

Zentren

Kirche Bürglen
Kirchstrasse 27, 2558 Aegerten

Pfarrhaus
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten

Kirchgemeindehaus
Industriestrasse 8, 2555 Brügg

Redaktionsschluss Ausgabe Juni 2021

Mittwoch, 28. April 2021
Elektronische Beiträge an:  
Christine Michel 
kuw-admin@buerglen-be.ch
 

Agenda

Bürglentreff

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses war unklar, wie es genau weitergeht. 
Die Sicherheitsvorschriften werden stets neu der aktuellen Situation  
angepasst. Bitte informieren Sie sich über den Kirchenzettel im Amtsanzeiger, 
die Homepage der Kirchgemeinde Bürglen (www.buerglen-be.ch)  
oder unter der Telefonnummer 032 373 35 85.  
Suchen Sie jemanden zum «Gedankenaustausch» oder zum «Spazieren-
gehen»? Melden Sie sich bei uns – gerne gehen wir auf Ihre Bedürfnisse ein 
und suchen gemeinsam nach einer Möglichkeit. Wir werden uns bemühen, 
diverse Angebote durchzuführen, die möglich sind. Auch Ideen  
und Anregungen zu neuen Angeboten nehmen wir gerne entgegen. 

Wiederaufnahme der 
Dorfspaziergänge

Spaziergang 
durch Studen

Spaziergang 
durch 
Merzligen
Samstag, 1. Mai 
15.00 bis 17.00 Uhr

Treffpunkt:  
Gemeindehaus, Merzligen

Merzligen ist das ländlichste Dorf in 
der Kirchgemeinde. Beeindruckend 
ist hier insbesondere die Lage mit der 
an klaren Tagen wunderschönen  
Aussicht über das Seeland hin bis zu 
den Berner Hochalpen und bei beson-
ders klarer Witterung bis zum Mont 
Blanc (4808 m.ü.M.). Ein Dorf, ein 
leicht erhöhtes «Bijou», inmitten einer 
gut genutzten landwirtschaftlichen 
Region.

Gina Vezzini, Gemeinderätin, ist 
bereit, uns durch das Dorf zu führen 
und uns Wichtiges, Schönes aus 
Merzligen erfahren und erleben zu 
lassen. 

Maske obligatorisch!

Bitte Anmeldung bis 28. April bei: 
Pfarrer Ueli von Känel, T. 032 384 30 26 
worben@buerglen-be.ch

Mittwoch, 7. April, 14.00 Uhr

Treffpunkt:  
Schulhaus Längacker, Studen

Studen gehört zu jenen Dörfern, die 
am meisten gewachsen sind. Ehemals 
war es ein Bauern- und Arbeiterdorf, 
jetzt ist es praktisch zu einer Agglo-
merationsgemeinde geworden, in der 
die Landwirtschaft kleiner geworden 
ist und dafür andere Gewerbezweige 
heimisch geworden sind. Gut ist, dass 
es mit dem Jensberg und dem Stu-
den-Grien erholsame Naturbereiche 
gibt, wo Studener und andere Erho-
lung finden.

Erwin Bleuer ist bereit, uns durch Teile 
dieses gross gewordenen Dorfes zu 
führen und uns Interessantes erfah-
ren und erleben zu lassen. 

Nur bei trockener Witterung!  
Maske obligatorisch!

Bitte Anmeldung bis 5. April bei: 
Anna Lang, T. 032 373 35 85 
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

 Fotos: Ueli von Känel 

 Foto: zVg

Wer erzählt uns etwas über sein Dorf, 
sein Quartier, seine Gemeinde? 
Wir von der Kirchgemeinde Bürglen 
sind für sieben Dörfer in unserer 
Umgebung zuständig. Brügg, Aeger-
ten, Schwadernau, Studen, Worben, 
Jens und Merzligen gehören dazu. 
Gerne würden wir unser Gebiet etwas 
besser kennenlernen. 

Dazu brauchen wir Sie!  
Wer hat uns etwas zu zeigen, zu 
erzählen … über «sein» Dorf, Quartier, 
Gebiet? Ein Spaziergang mit 
geschichtlichem Hintergrund oder 
auch einfach ein Kennenlern-
spaziergang – wir sind gespannt  
und neugierig auf Ihre Erzählungen 
und «Rundgänge».  

Diese Spaziergänge richten sich 
sowohl an solche, die schon länger  
da wohnen, und jene, die neu hin-
zugezogen sind, und natürlich an  
alle Generationen.

Das Angebot ist durch die aktuelle 
Coronasituation entstanden, da dabei 
alle Sicherheitsvorschriften pro-
blemlos umgesetzt werden können. 
Auch bietet sich Gelegenheit, ande-
ren Menschen zu begegnen und neue 
Bekanntschaften zu schliessen! 
Stattgefunden haben bereits Spazier-
gänge durch Worben und Jens;  
und organisiert sind die Spaziergänge 
durch Studen und Merzligen. 

Bei Interesse bitte melden bei: 

Anna Lang, Sozialdiakonie 
T. 032 373 35 85 
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Pfarrer Ueli von Känel
T. 032 384 30 26 
worben@buerglen-be.ch

Wir freuen uns auf Euch!


